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Sogar die enthusiastischsten Befür-
worter der Bewusstseinsrevolution ge-
stehen schlechte Trips ein. Nur ein De-
saster reicht – und es gab Tausende – 
um der wesentlichen New Age Lehre, 
wir griffen durch „andere Bewusst-
seinszustände“ auf gutwilliges und gu-
tes „Höheres Ich“ zu, zu widerspre-
chen. Warum brechen denn die bösen 
und zerstörerischen Kräfte plötzlich 
los, als sei eine Maske versehentlich 
verrutscht? Warum „zerfiel“ zum Bei-
spiel Paramahansa Yogananda, Be-
gründer der Selbsterkenntnis Gesell-
schaft und einer der größten Yogis ge-
gen Ende seines Lebens? 

„Er nahm das böse Karma anderer 
auf“, lautete die Erklärung. Doch was 
Yoganandas enger Assistent, Charya 
Bernard, beobachtete, ernüchterte ihn 
komplett…. Bernard musste sich end-
lich eingestehen, dass von den 40.000 
Leuten, die er während seiner Jahre an 
Yoganandas Seite beraten hatte, nur 
eine Handvoll einen dauernden Nutzen 
hatten, während Tausende durch Yoga 
tatsächlich geschädigt wurden. 

Mit seinen übersinnlichen Abenteuern 
legte Carl Jung die Grundlage der Be-
wusstseinsrevolution. Dabei begegnete 
ihm, „was zur Psychose führt… zum 
Wahnsinn“. Jung nannte diese analyti-
sche Reise in anderen Bewusstseinszu-
ständen ein „riskantes Experiment“ 
und sah es als „bedenkliches Aben-
teuer, sich dem ungewissen Pfad anzu-
vertrauen, der in die Tiefen des Unbe-
wussten führt“. Doch wie ein Mann, 
zerrissen zwischen dem Schrecken ei-
ner großen Gefahr und einem Preis, auf 
den er versessen ist, erklärte Jung, dass 
unser „rationales Zeitalter“ den Wert 
seiner „Entdeckungsreise“ nicht sah. 

Doch seit Jungs Tod und trotz desas-
tröser Ergebnisse, die man selten zu-
gibt, wurde diese Reise extrem popu-
lär. Es gab etwas beinahe Teuflisches 
in Jungs Wunsch, dass andere Leute 
sich auf das einlassen, was er als „un-
gewissen, riskanten und gefährlichen“ 
Pfad bezeichnete, der gut der „Inbe-
griff des Schreckens“ werden konnte. 
Dass Jung, um bei Verstand zu bleiben, 
gegen sein eigenes geändertes Be-
wusstsein kämpfen musste, indem er 
sich verzweifelt ans „normale Be-
wusstsein“ klammerte, sollte andere 
warnen. Jung beschrieb jene Jahre, wo 
er am Rande eines “kompletten psy-
chotischen Zusammenbruchs“ tau-
melte, so: 

Ich brauchte ein Stützpunkt in „dieser 
Welt“, und ich darf sagen, meine Fami-
lie und mein Beruf… blieben die Basis, 
zu der ich immer zurückkehren 
konnte… sonst hätten mich die unbe-
wussten Dinge verrückt gemacht… 

Ich habe ein Diplom in Medizin von ei-
ner Schweizer Universität; ich muss 
meinen Patienten helfen. Ich habe eine 
Frau und fünf Kinder; ich lebe in der 
Seestraße 228 in Küsnacht – das waren 
Tatsachen, die mich forderten und mir 
immer wieder bewiesen, dass ich wirk-
lich existierte, kein unbeschriebenes 
Blatt war, das in den Winden des Geis-
tes umherflatterte, wie Nietzsche [der 
im Irrsinn starb]. 

Hier haben wir ein seltsames Paradox: 
Der Hauptverantwortliche – wenn 
nicht für die heutige Bewusstseinsre-
volution, dann gewiss für die Aura der 
Seriosität, die damit einhergeht – 
musste sich verzweifelt an das normale 
Bewusstsein klammern, um nicht irre 
zu werden. Doch legt er nahe, die Ret-
tung komme durch Erzielung genau 
des anderen Zustandes, der ihn beinahe 
zerstörte. Wir wissen sehr wohl, dass 
andere Bewusstseinszustände üblich 

gesucht wurden, um „Besessenheit von 
Geistern“ zu erfahren. Wenn einer je 
„besessen“ war, dann war es Jung.  

In Hostage to the Devil [Geisel des 
Teufels] gibt Malachi Martin Beispiele 
von Dämonie, die über die Gefahren 
des „negativen Denkens“ hinausgehen, 
die Herbert Benson und andere Befür-
worter der religiösen „Wissenschaft“ 
der Psychologie als das große Böse an-
sehen. Es gibt tausende gut dokumen-
tierte Tragödien, die zeigen, wie psy-
chologische Erklärungen des „Unbe-
wussten“ für das Phänomen, das man 
als Besessenheit kennt, kläglich unge-
eignet sind. Viele dieser Fälle umfas-
sen intelligente und anscheinend wohl-
meinende Personen, die den neuesten 
psychologischen Theorien glaubten 
und ihnen folgten, nur um sich als „von 
einem bösen Geist besessen“ zu finden 
– trotz der Tatsache, dass sie „Beses-
senheit“ bis dahin als religiöse Täu-
schung ansahen. 

Wade Davis, mit BA in Biologie und 
Anthropologie von der Harvard Uni-
versität und einem Dr. in Ethnobota-
nik, ist Vertreter heutiger hochgebilde-
ter Leute aus dem Westen. Seine zahl-
reichen Expeditionen in die Dschungel 
von Zentral- und Südamerika und wo-
anders und seine Begegnung mit spiri-
tistischen Gemeinschaften gaben ihm 
eine andere Perspektive. Mit seinem 
Hintergrund fiel es Davis schwer, die 
Überlegenheit von Wissenschaftlern, 
wenn sie „primitive“ Kulturen untersu-
chen, beiseite zu legen, aber die zahl-
losen Fälle von Geisterbesessenheit“, 
die er bezeugte, zwangen ihn zum Um-
denken. Davis schrieb: 

Geistbesessenheit ist für den Ungläubi-
gen zutiefst beunruhigend. Ihre Macht 
ist roh, direkt und zweifelsohne real…. 
Die Psychologen, die Besessenheit aus 
wissenschaftlicher Perspektive zu ver-
stehen suchten, vermeiden Probleme, 
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die sie nicht mit ihrem Kalkül angehen 
können – die Existenz oder Nichtexis-
tenz von Geistern, zum Beispiel… und 
betrachten Besessenheit als Verhalten 
von „psychisch instabilen Leuten mit 
einer mythisch-manischen Verfas-
sung“. 

Diese langatmigen Erklärungen klin-
gen extrem hohl, wenn sie auf be-
stimmte, unanfechtbare physische At-
tribute der Besessenen angewandt wer-
den [Immunität gegenüber Feuer, 
usw.]; bei diesen zögerte meine Lo-
gik…. Ohne wissenschaftliche Erklä-
rung und angesichts unserer eigenen 
Unkenntnis scheint es töricht, die Mei-
nung derer, die Besessenheit am besten 
kennen, zu missachten. 

Solche Warnungen werden blasiert 
von denen missachtet, die eine „wis-
senschaftliche“ Mythologie, gegründet 
auf der materialistischen Behauptung, 
eine Geisterdimension existiere nicht, 
errichtet haben. Verärgert über die 
emotionalen Reaktionen von Exorzist 
Zuschauern schreibt der Parapsycho-
loge Loyd Auerbach: „Um richtig zu 
stellen, will ich sagen, die einzigen Dä-
monen, mit denen wir als Wissen-
schaftler umgehen, sind unsere eigenen 
‚Dämonen‘, die durch das Unbewusste 
und die Phantasie heraufbeschworen 
werden. 

Mit der gesunden Furcht vor bösen 
Geistern, die von Psychologen or-
dentlich widerlegt wurde, ist die Barri-
ere, die so viele Leute von der Verstri-
ckung mit den Mächten der Finsternis 
abhielt, nun weg. Wir brauchen vor 
nichts mehr Angst zu haben, denn es 
gibt nichts außer „Fragmenten der ei-
genen Persönlichkeit“. So lautet der 
Refrain. Wir müssen uns jetzt nur ein 
neues Verständnis aneignen. 

Leider beginnt dieses „Verständnis“ 
mit Leugnen der Beweise und küm-
mert sich nicht um die Wahrheit, son-
dern um die dogmatische Behauptung 
der neuen Religion der Psychologie, 
dass sie allein der wahre Glaube der 
Menschheit ist. Wir stehen nun vor der 
ernsten Gefahr, dass die oberflächli-
chen, pseudowissenschaftlichen Erklä-
rungen geistiger Mächte durch die Psy-
chologie den Westen zunehmend für 
genau das Phänomen öffnen, das 
Psychologen so lange zu bestreiten 
suchten: dämonische Besessenheit. 

Wir wiesen bereits darauf hin, dass 
hochgebildete Westler ein Hinduevan-
gelium als Wissenschaft annehmen, 
das zumeist dafür verantwortlich ist, 
Indien zu einem der ärmsten, abergläu-
bischsten Länder der Welt zu machen. 
Dies Evangelium offeriert den Millio-
nen Bettlern von Kalkutta, die in sei-
nen Straßen geboren wurden, leben 
und sterben werden, die gute Nach-
richt, ihre triefenden Wunden, nagen-
der Hunger und Armut existieren nicht 
wirklich, sondern sie hätten das durch 
ihr „negatives“ Denken erschaffen. Es 
gebe kein Leiden, Krankheit oder Tod; 
man verstehe nur falsch, was wirklich 
da ist. 

Im Gegensatz zur östlichen Mystik, die 
den Lohn der Sünde bestreitet und 
keine wirkliche Lösung bietet, lehrt 
das Christentum, die moralischen Ge-
setze von Gottes unendlicher Gerech-
tigkeit seien verletzt worden. Kein 
endlicher Mensch kann die unendliche 
Strafe der Sünde bezahlen. Der 
Mensch hat sich für eine ewige Tren-
nung von dem Gott, der ihn schuf, ent-
schieden. Gott, der unendlich ist, 
könnte die Strafe bezahlen, es wäre 
aber nicht gerecht, da Er keiner von 
uns ist. In einem Akt höchster Liebe 
wurde Gott Mensch, um die Forderun-
gen Seines Gesetzes zu erfüllen und 
starb den Tod, den Seine Gerechtigkeit 
für unsere Sünde verlangte. 

Der triumphierende Ruf Jesu, bevor Er 
am Kreuz starb – „Tetelestai!“ „Es ist 
vollbracht!“ – ist im Griechischen 
Neuen Testament ein Buchhaltungsbe-
griff (teleo, eine Schuld bezahlen). Die 
unendliche Strafe für Sünde war be-
zahlt. Laut Bibel muss der Mensch 
bloß demütig zugeben, er sei ein Sün-
der, verdiene, was Christus an seiner 
Stelle litt, und die Vergebung anneh-
men, die als kostenloses Geschenk von 
Gottes Gnade und Liebe angeboten ist 
– eine Vergebung, die er nie verdienen 
oder erwerben könnte. Die erstaunliche 
Natur solcher Behauptungen (keine 
Nachricht wäre besser, wenn sie 
stimmte) erfordert gewiss eine sorgfäl-
tige Untersuchung. Der berühmte 
Rechtsprofessor Simon Greenleaf (sei-
nerzeit die höchst Autorität bei Rechts-
beweisen und erwiesener Skeptiker, 
der die Ansprüche Christi erst nach 
sorgfältiger Recherche akzeptierte), 
forderte seine Kollegen auf, ähnliche 

Untersuchungen anzustellen: „Dies 
sind keine gewöhnlichen Behauptun-
gen; und für ein vernünftiges Wesen ist 
es kaum möglich… sie mit bloßer 
Gleichgültigkeit oder Verachtung zu 
behandeln.“ 

Im New Age Evangelium findet sich 
dagegen eine spürbare Leere. Für die 
Logik oder normale Erfahrung klingt 
es nicht wahr, und es fehlen jene Qua-
litäten, nach denen das menschliche 
Herz strebt. Gerechtigkeit und Wahr-
heit fehlen komplett – doch die Frage 
der Wahrheit sollte gewiss Gefühle, 
persönliche Vorlieben oder mystische 
Erfahrungen weit übertreffen. Was 
nützt die ekstatischste Erfahrung, 
wenn sie bloße Fantasie oder gar Be-
trug ist? Ewige Vorteile der Wahrheit 
für momentane Gefühle zu verscha-
chern ist gewiss ein schlechtes Ge-
schäft.  

Ferner fehlt in der Hindu/Buddha/New 
Age Philosophie die Vergebung, nach 
der sich jedes aufrichtige Herz sehnt. 
Keine Schuld wird eingestanden, auch 
wenn unser Gewissen was anderes sagt 
und nach Erlösung verlangt. Somit gibt 
es keine Dankbarkeit, dass Gott uns 
vergibt und uns rettet, denn wir sind 
unsere eigenen Götter und Retter – 
doch Vergebung und Dankbarkeit sind 
universell anerkannt die edelsten 
menschlichen Eigenschaften und größ-
ten Segnungen. Ebenso findet sich dort 
weder Barmherzigkeit noch Gnade. 

Als Antwort auf die tiefste Sehnsucht 
und Bedürfnisse des Menschen bietet 
der Naturalismus/Pantheismus eine 
unpersönliche, kosmische Kraft mit 
hellen und dunklen Seiten. Statt Liebe, 
der größten Tugend und höchsten Er-
fahrung, bleibt uns nur Leere. 

Mit dem utopischen, aber leeren 
Motto, „Liebe ist die höchste Erst-
schlag Fähigkeit“, propagiert der Pen-
tagon Meditier Club die Errichtung ei-
nes „Friedensschilds“ – ein angebli-
ches Kraftfeld, erzeugt durch Medita-
tion und Gebet. Man hofft, künftige 
Kriege werden durch genug Meditie-
rende verhindert, die sich auf das la-
tente innere Potential der Menschheit 
für Frieden einstimmen und visualisie-
ren, wie Weltführer „sich in Gemein-
schaft zusammentun, um Probleme zu 
lösen“ [https://bit.ly/3eccazR]. 
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Ähnliche Ideen wurden auf einer ame-
rikanisch-sowjetischen Konferenz im 
Februar 1988 von Barbara Marx Hub-
bard und Rama Vernon vom Zentrum 
für Sowjetisch-Amerikanischen Dia-
log propagiert, bei der Delegierte scha-
manische Techniken zur Schaffung 
von Frieden erkundeten. Ein Großteil 
der Inspiration für die Konferenz kam 
von den mystischen Erfahrungen von 
Hubbard, deren pseudo-christlicher 
Pantheismus/Naturalismus repräsenta-
tiv für die Ansichten der Konferenz-
teilnehmer war. Eine Konferenz ameri-
kanischer Führer in Business und Er-
ziehung, die im Juli 1988 ähnliche 
Ideen für „Konfliktbewältigung“ prä-
sentierte, hatte Hubbard als Eröff-
nungsrednerin, und Mikhail Zykov, 
sowjetischer Leiter von Global Family 
sprach zum Thema „Eine sowjetische 
Perspektive für die spirituelle Gemein-
schaft“.  

Der Erfolg der östlichen Gurus (unter-
stützt von zahllosen „Geistführern“ 
und Mitläufern) bei der Bekehrung des 
Westens zu dem Hindu/Buddhisti-
schen/Schamanischen Glauben war 
beispiellos in der ganzen Geschichte. 
Amerika wird radikal transformiert. 
Einheimischen Evangelisten Ameri-
kas, die aus einem breiten Spektrum 
beruflicher Glaubwürdigkeit aufge-
taucht sind, ist viel zu verdanken: Ber-
nie Siegel, O. Carl Simonton, Herbert 

Benson, Michael Ray, Jean Houston, 
Gerald Jampolsky, John Denver, John 
Lennon und Timothy Leary. Die meis-
ten dieser New Age Zeloten scheinen 
durch den aufrichtigen Wunsch moti-
viert zu sein, einer leidenden Welt zu 
helfen. Egal welche Motivation, das 
Christentum wird entschlossen unter-
graben, und die Errichtung eines öku-
menischen New Age Schamanismus 
als Weltreligion hat überall erstaunli-
che Fortschritte gemacht, außer in isla-
mischen Ländern (ungeachtet des Su-
fismus). Die volle Auswirkung auf je-
des Gebiet der Gesellschaft ist heute 
wohl kaum zu verstehen 

Viele der größten und mächtigsten Fir-
men in Amerika mit Tochtergesell-
schaften in vielen Ländern habe sich 
jetzt dieser beispiellosen, weltweiten 
Missionstätigkeit angeschlossen. Zu 
Management Experten verwandelte 
Missionare bringen der ganzen Welt 
dieselbe östliche Mystik, die die Gurus 
in den Westen brachten, aber jetzt ein-
gebunden und neu definiert als neuste 
Techniken für erfolgreiche persönliche 
und Geschäftsleistung. Die Raffinesse, 
Hochschulbildung und Reichtum die-
ser neuen Jetset Missionare verleihen 
ihnen eine Glaubwürdigkeit, die ihr 
verführerisches Evangelium beinahe 
unwiderstehlich macht. 

Sie sind eine neue Sorte von Ge-
schäftsführern, die über die 

Vernetzung aller Dinge reden, zurück 
zur Natur gehen und den göttlichen 
Funken in uns als Grundlage für eine 
neue planetare Einheit sehen. Beson-
ders wollen sie die psychospirituellen 
Geisttechnologien teilen, hoffend, dass 
die Menschheit ihr volles Potential er-
kennt und dadurch diese leidende Welt 
letztlich in ein Paradies verwandelt. Es 
klingt so gut. 

Wie wir gesehen haben, wurden die an-
tiken schamanischen Techniken, 
Geistführer zu kontaktieren, den Mas-
sen in Form von Wissenschaft, Medi-
zin, Psychologie, Erziehung und Ge-
schäft nahegebracht, die Wesen wur-
den aber psychologisch wegerklärt. 
Doch kein Maß an gelehrter Rationali-
sierung kann die Tatsache ändern, dass 
uns diese Techniken zur Bewusstseins-
änderung durchweg in Kontakt mit be-
trügerischen Geistern bringen, und 
manchmal zur Besessenheit. 

Amerika, einst Weltführer in Finanz, 
Geschäft, Wissenschaft und Technik 
macht scheinbar in Unkenntnis der 
ernsten Gefahr seine Führung in einem 
neuen Unterfangen geltend – dem Auf-
stieg des New Age Schamanentums. 
Die Folgen sind gigantisch. Wir stehen 
vor einer unausweichlichen Wahl, die 
unser Geschick bestimmt. Sollten wir 
das nicht auf Grundlage von Beweisen 
und fester Hingabe zur höchsten Wahr-
heit tun? TBC 

F & A 
Frage: Ich weiß, es gibt zahlreiche fal-
sche Religionen, aber es erbaut mich 
nicht, mich auf Irrtum zu konzentrie-
ren. Zeigen Sie mir im Wort, wo fal-
sche Lehre erklärt wird. Es scheint mir, 
die Bibel spricht Satans Lügen an, 
ohne die tatsächlichen Praktiken im 
Detail zu zeigen. 

Antwort: Bei TBC freuen wir uns 
nicht, falsche Lehren und Praktiken zu 
entlarven und zu dokumentieren. Wir 
wollen bloß den Irrtum aufzeigen, weil 
uns Seelen am Herzen liegen. Ja, es 
gibt viele, mitfühlende und sich aufop-
fernde Muslims, die gegen Terroris-
mus sind. Ja, die römisch-katholische 
Kirche war die führende gemeinnüt-
zige Institution im Mittelalter, und för-
derte oft Moral und Erziehung – und 
die meisten Katholiken heute kennen 
nur wenige von Roms offiziellen 

Dogmen – aber sie verlassen sich noch 
auf die Kirche und ihren Klerus, um sie 
aus dem „Fegefeuer“ in den Himmel 
zu bringen. Ja, viele Mormonen und 
Moonies verfechten „traditionelle Mo-
ral“. Wir sind nicht gegen Personen, 
sondern gegen die weitgehend falschen 
Evangelien, die sie predigen. 

Sie wollen wissen, was die Bibel über 
das Aufdecken von Bösem und fal-
schen Lehren sagt. Die Bibel zeigt uns 
detailliert Satans Fall (Jesaja 14,12-15; 
Hesekiel 28,12-18), Evas Versuchung 
(1 Mose 3,1-7) und Satans Versuch, 
Hiobs Vertrauen und Beziehung zu 
Gott zu zerstören (Hiob 1,1-2,7). Es 
gibt zu viele Berichte von Götzen-
dienst und heidnischen Praktiken und 
Warnungen davor, um alle Verse auf-
zulisten (3 Mose 19,31; 20,1-6; 5 Mose 
18,9-14; Jesaja 47,8-13, usw.). Die 

Bibel zeigt viele Details des Abfalls Is-
raels, benennt die Sünden seiner Kö-
nige und des Volkes, vom goldenen 
Kalb (2 Mose 32,1-28) bis zur Him-
melskönigin (Jeremia 44,15-23); noch-
mal, es gibt zu viele Verweise, als dass 
wir sie aufführen könnten. 

Die meisten Lehrbriefe wurden gegen 
häretische Lehren geschrieben, die sich 
in die Urkirche einschlichen. Falsche 
Lehre wird gründlich und wiederholt 
erklärt. Beinahe der ganze Galaterbrief 
widmet sich dem Beschreiben und Be-
kämpfen eines falschen Evangeliums. 
„Für den Glauben zu kämpfen” (Judas 
3) muss die Erklärung einschließen, 
was beim Nachgemachten falsch ist. 
Christus selbst machte es, erklärte de-
tailliert die bösen Praktiken und fal-
schen Lehren der Rabbis (Matthäus 
15,1-20; 23,2-33, usw.). Wir sind 
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moderat beim Aufdecken von Irrtum 
verglichen mit Stephanus Anklage der 
Juden (Apostelgeschichte 7,39-43.51-
53). Und da Paulus aus Sorge um den 
kommenden Abfall „drei Jahre lang… 
nicht aufgehört ha[t], einen jeden mit 
Tränen zu ermahnen“ (Apostelge-
schichte 20,31), können wir kaum des 
Extremismus bezichtigt werden, wenn 
wir aufrichtig versuchen zu erklären, 
was falsch ist, damit die Wahrheit bes-
ser verstanden wird. Wir wollen Seelen 
vor ewiger Verdammnis retten. 

Frage: Ihre Abneigung, „biblisch ba-
sierten Aktivismus zu dulden oder zu 
unterstützen, verwirrt mich. War Pau-
lus nicht einer der größten sozialen Ak-
tivisten aller Zeit? Unterschied sich das 
kulturelle Umfeld der Bibel nicht deut-
lich von der Moderne, mit anderer Art 
von Regierung und anderen sozialen 
Normen? Müssen wir nicht unser Ver-
halten und Beteiligung an der eigenen 
Gesellschaft nach biblischen Prinzi-
pien anpassen, und nicht notwendiger-
weise daran, was jemand früher und 
woanders tat? Ich meine, wir werden 
jetzt fürs Herrschen trainiert und prä-
pariert, damit wir bereit sind, wenn das 
Reich kommt! 

Antwort: Die Tatsache, dass das Um-
feld der Bibel ganz anderes war als un-
ser heutiges ist wirklich irrelevant. Die 
Macht Gottes ist nicht begrenzt, als ob 
sie nur in einem bestimmten kulturel-
len oder politischen Umfeld wirken 
kann, noch waren die Glaubenshelden 
des Alten oder Neuen Testaments von 
den Umständen begrenzt. Darüber hin-
aus meine ich nicht, die USA seien in 
einer anderen Kategorie bezüglich so-
zialer Aktionen, weil sie eine andere 
Regierung haben, was soziale Aktion 
erleichtert, im Gegensatz zum römi-
schen Reich, wo sie unmöglich waren. 
Sogar da gab es Fälle von sozialen Ak-
tionen in Form von Pöbel Aktivismus 

in den frühen Tagen der Gemeinde – 
aber von Nichtchristen, nie von der Ge-
meinde. Wäre es Gottes Wille gewe-
sen, hätten Paulus und die anderen 
Apostel die Herausforderung von sozi-
alen Aktionen nicht gescheut. Sie wa-
ren willens, um des Herrn Willen ins 
Gefängnis zu gehen oder zu sterben. 

Was Paulus sagte, „Ich habe den guten 
Kampf gekämpft, ich habe den Lauf 
vollendet“ und den Dienst getan, den 
der Herr ihm gab, zeigt, dass soziale 
Aktion nicht auf der Tagesordnung war 
– und das, so meine ich, gilt auch 
heute, da wir seinem Beispiel folgen 
sollen. Nichts stand seinem Gehorsam 
zu Gott im Weg – und so dürfen Sie si-
cher sein, dass das Fehlen von Beispie-
len von politischem oder sozialem Ak-
tivismus in der Bibel nicht an den Um-
ständen, Umfeld oder sonst was lag, 
sondern nur an der Tatsache, dass es 
nicht Gottes Wille war. Dem Schluss 
darf ich mich nicht entziehen, obgleich 
ich Ihnen eigentlich zuzustimmen will 
und mich den Aktivisten bei guten 
Zwecken anschließen möchte. 

Sie sagen, „…wir werden jetzt fürs 
Herrschen trainiert und präpariert, da-
mit wir bereit sind, wenn das Reich 
kommt“. Wo steht das in der Bibel? 
Wer genau wird von wem und wie trai-
niert? Aktivismus ist kein Training, um 
Herrscher zu sein. Werden nur Aktivis-
ten mit Christus herrschen und regie-
ren? Was ist mit Heiligen vergangener 
Jahrhunderte, die das Training nicht 
hatten, was jetzt angeblich stattfindet – 
werden sie nicht regieren? Dass der 
Leib Christi ein Beispiel von Gottes-
furcht wird, dem eine gottlose Gesell-
schaft folgen soll, ist weder logisch 
noch schriftgemäß. Jesus hatte diese 
Wirkung nicht. Die Gemeinde ist die 
Ekklesia oder „Herausgerufene” – aus 
der Welt gerufen, zu der Christus 
sagte, „Wenn ihr von der Welt wäret, 

würde die Welt das Ihrige lieben; weil 
ihr aber nicht von der Welt seid… da-
rum hasst euch die Welt“ (Johannes 
15,19). Ich verstehe Ihre Position, kann 
aber weder Praxis noch Prinzip in der 
Bibel finden. 

Frage: Viele Leute haben von einer 
„christlichen Übernahme der Vereinig-
ten Staaten und der Welt“ als Paradig-
menverschiebung geredet. Könnten 
Sie das bitte kommentieren? 

Antwort: Eine „christlichen Über-
nahme der Welt“ steht nirgendwo in 
der Bibel, nicht mal angedeutet. Jesus 
lehrte so was gewiss nicht oder enga-
gierte sich darin, auch nicht Petrus, 
Paulus, die anderen Apostel oder je-
mand in der Urkirche. Wir sollen das 
Evangelium predigen und Jünger aus 
dieser Welt zur himmlischen Bürger-
schaft herausrufen, und nicht Nicht-
Christen zu „christianisieren“ suchen. 

Offenbarung 13 und andere Stellen 
machen deutlich, der Antichrist, nicht 
die Gemeinde, wird die Welt überneh-
men und beherrschen – nachdem 
Christus die Gemeinde in den Himmel 
geholt hat. Der Antichrist wird alle 
Banken und Handel kontrollieren, von 
der ganzen Welt verehrt werden, wird 
Autorität und Macht haben zu töten, 
die ihm diese Huldigung verwehren. 
Der Zweck des Zweiten Kommens (an-
ders als der Entrückung, die sieben 
Jahre davor geschieht) ist es, den Anti-
christ zu vernichten (2 Thessalonicher 
2,8) und Israel zu retten (Sacharja 
12;13;14) Bei Armageddon wird der 
Antichrist die Heere der Welt anfüh-
ren, um Israel zu zerstören, was Christi 
Eingreifen vom Himmel her erfordert. 
Das klingt kaum, als ob eine „christli-
che Übernahme“ erfolgt sei. 

Verteidigt den Glauben 
Unser monatlicher Artikel aus Dave Hunts Buch mit demselben Titel. Biblische Antworten auf herausfordernde Fragen 

Eine unbiblische „Flucht” Theorie –  
Die Heiligen kommen vom Himmel, um Gericht zu vollstrecken (Teil Zwei) 

Antwort (fortgesetzt): Das Ende von 
Offenbarung 19 beschreibt das Zwei-
ten Kommen Christi in Macht und 
Herrlichkeit, um den Antichrist zu ver-
nichten (2 Thessalonicher 2,8). Da 
steht, „die Kriegsheere, die in dem 

Himmel sind, folgten ihm… angetan 
mit weißer, reiner Leinwand“ (Vers 
14). Das ist die Kleidung der Braut 
Christi, der Gemeinde. Sie muss Ihn 
also begleiten, um die Verheißung zu 
erfüllen, dass wir entrückt werden 

„dem Herrn entgegen in die Luft; und 
also werden wir allezeit bei dem Herrn 
sein“ (1 Thessalonicher 4,17). Paulus 
bestätigt diesen Schluss mit „dass die 
Heiligen die Welt richten werden“ (1 
Korinther 6,2) und David mit, die 
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berufenen Heiligen, die in Rom sind“ 
(Römer 1,7); „der Versammlung Got-
tes… in Korinth… den Geheiligten in 
Christo Jesu, den berufenen Heiligen“ 
(1 Korinther 1,2); den Heiligen und 
Treuen in Christo Jesu, die in Ephesus 
sind“ (Epheser 1,1) und so weiter. 

Wer Gott wirklich kennt, wird auch im 
Alten Testament als Heiliger bezeich-
net: „Du hast zu den Heiligen [ ׁקדוש 
(kadosch): heilig] gesagt, die auf Erden 
sind, und zu den Herrlichen: An ihnen 
ist alle meine Lust“ (Psalm 16,3); 
„Versammelt mir meine Frommen 
-von: heilig, fromm, gü (chasid) חסיד]
tig, gnädig, gut], die meinen Bund ge-
schlossen haben beim Opfer! (Psalm 
50,5); „Kostbar ist in den Augen Jeho-
vas der Tod seiner Frommen [chasid]“ 
(Psalm 116,15); „Gott! die Nationen… 
haben Jerusalem zu Trümmerhaufen 
gemacht. Die Leichen deiner Knechte 
haben sie den Vögeln des Himmels zur 
Speise gegeben, das Fleisch deiner 
Frommen [חסיד (chasid)] den wilden 
Tieren der Erde“ (Psalm 79,1-2). Das 
überzeugt uns, dass auch sie im Heer 
sind, das Christus vom Himmel her be-
gleitet. 

Ja, Sacharja sagt uns, wenn Christus 
zur Rettung Israels vor Armageddon 

auf die Erde kommt, „seine Füße wer-
den an jenem Tage auf dem Ölberge 
stehen… kommen wird Jehova, mein 
Gott, und alle Heiligen mit dir (14,4.5). 
Natürlich kamen Seele und Geist der 
gestorbenen Heiligen sofort zur Zeit 
ihres Todes in den Himmel, um auf die 
Auferstehung ihrer Leiber zu warten. 
Die Heere des Himmels sind bestimmt 
keine körperlosen Geister, sondern 
ganze Menschen in unsterblichen 
Herrlichkeitsleibern, was auf die zuvor 
geschehene Auferstehung hinweist. 

Aus zwei Gründen muss die Entrü-
ckung bereits geschehen sein: Erstens, 
Paulus vergewissert uns, die Entrü-
ckung findet zeitgleich mit der Aufer-
stehung statt. Zweitens, damit alle Hei-
ligen Christus bei Seiner Rückkehr 
vom Himmel zum Gericht begleiten 
können, müssen die lebenden Heiligen 
in transformierten Leibern in den Him-
mel geholt worden sein. Hier haben wir 
weitere Beweise, dass die Entrückung 
ein eigenes Ereignis vor dem Zweiten 
Kommen ist und einen weiterer starker 
Hinweis auf die Entrückung der Ge-
meinde vor der Trübsal. 

— Auszug aus Verteidigt den Glauben 
von Dave Hunt 

Alarmierende Nachrichten 

Heiligen werden „Rache auszuüben an 
den Nationen, Bestrafungen an den 
Völkerschaften“ (Psalm 149,7). 

Andere Stellen bestätigen, dass die 
Heiligen mit Christus vom Himmel 
kommen, um Gericht zu üben. Zum 
Beispiel, „Es hat aber auch Henoch, 
der siebte von Adam, von diesen ge-
weissagt und gesagt: Siehe, der Herr ist 
gekommen inmitten seiner heiligen 
Tausende, Gericht auszuführen wider 
alle… Gottlosen“ (Judas 1,14.15). Der 
Ausdruck „Tausende” meint eine un-
zählbare Menge. Auch in Daniel erfah-
ren wir, „die Heiligen der höchsten Ör-
ter werden das Reich empfangen“ vom 
Antichrist, der mit den Heiligen Krieg 
führte, „und das Gericht den Heiligen 
der höchsten Örter gegeben wurde“ 
(7,18.22). 

Somit wissen wir, dass die angetan mit 
weißer, reiner Leinwand, die Christus 
begleiten, „Heilige“ sind. Hier haben 
wir weitere Hinweise, dass die „Heere 
vom Himmel“ die Gemeinde sein müs-
sen. Die in der Gemeinde werden im 
ganzen Neuen Testament beständig als 
„Heilige“ angeredet: „deine Heiligen 
in Jerusalem“ (Apostelgeschichte 
9,13); „die Heiligen… zu Lydda 
(9,32); „allen Geliebten Gottes, 

Aufrufe zur Bekehrung gegen 
"Kommunionsbänke“ eintauschen 

ReligiousNews.com 18.6.20, „Litur-
giehungrige junge Christen tauschen 
Aufrufe zur Bekehrung gegen Kom-
munionsbänke ein“ [Auszüge]: Jeder 
Gottesdienst in der Kathedrale am Ver-
sammlungsplatz beginnt mit Weih-
rauchprozession der Kreuzträger und 
dem Evangelium, dann folgt „Erhebt 
jede Stimme und singt“, auch als 
schwarze Nationalhymne bekannt, be-
vor Rev. Emilio Alvarez in vollem 
Messgewand die Versammlung durch 
Kollekte, Schriftlesung und nach der 
Predigt, die Eucharistie führt. 

Vom rituellen Weihrauch bis zum Tei-
len des Brots würde die Erfahrung den 
meisten Pfingstlern als sehr fremd vor-
kommen. „In den ersten 15 Minuten 
meinst du, du seist in einer katholi-
schen Kirche“, sagte Alvarez RNS. 
„Aber wenn ich predige, würden Sie 
schwören, wir wären Baptisten.“ 

August 2020 

Alvarez Kirche ist eine von etwa zwei 
Dutzend Union Charismatisch Ortho-
doxer Kirchen, einer 5-Jahre alten 
Gruppe meist schwarzer Pfingstkir-
chen im Nordosten und Australien, die 
die klassische Spiritualität und Theolo-
gie der frühen Kirchenmütter und -Vä-
ter wiederherstellen wollen. 

Sie sind auch Teil eines umfassenderen 
Trends, in denen Christen aus „Frei-“ 
Kirchen, die moderne Anbetungs-
dienste mit Lobpreisbands und trübem 
Licht erlebt haben, „hochkirchliche“ 
Traditionen voll sakramentaler Rituale 
und antiker Liturgie suchen. 

Riten gegründet in antiker Kirchenge-
schichte können auch Unterschiede 
auflösen, die Amerikaner innerhalb 
und außerhalb der Kirche trennen. 
[Autorin und Editorin Katelyn] Beaty 
beschrieb eine Episkopalkirche in Chi-
cago: „Unser Priester betonte Grundla-
gen, und sagte wiederholt, alle unsere 
Spaltungen fallen am Fuß des Kreuzes 
weg…. Wenn die Kirche ordentlich 

entlang derselben politischen Spaltun-
gen fällt, unterscheidet sich die Kirche 
dann von der Welt? 

(https://bit.ly/38GhvOR) 

Antisemitismus bei Black Lives Mat-
ter Demos 

FrontPageMag.com 19.6.20, „Ein 
Farrakhan Fan führte die LA Black 
Lives Matter Demo, die zum Pogrom 
wurde“ [Auszüge]: „Es ist kein Zufall 
, dass sich die Randale hier in Fairfax 
zuspitzte, einem Symbol jüdischer Ge-
meinschaft. Ich sah die Watts und die 
Rodney King Randalen. Sie fassten nie 
eine Synagoge oder ein Gebetshaus an. 
Die Graffiti zeigen blanken Antisemi-
tismus. Es ist wieder Kristallnacht“, 
schrieb Rabbi Simon Raichnik, ein 
Chabad Rabbi in Los Angeles. 

Diese Szenen, die Medien fälschlich 
als friedliche Proteste und die jüdische 
Gemeinschaft im Fairfaxviertel von 
Los Angeles als Shavuot Randalen be-
zeichneten, nach dem biblischen 
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Feiertag, an dem die schlimmsten An-
griffe auf die Gemeinschaft stattfan-
den, haben die LA Juden grundlegend 
gespalten. 

Melina Abdulla, Cheforganisatorin 
von Black Lives Matter in LA und Pro-
fessorin für Panafrikanische Studien an 
der Cal State, war sehr deutlich über 
ihr Motiv, warum sie ihre hasserfüllte 
Demo in diese Gegend brachte. 

„In voller Absicht sagen wir, dass Ge-
walt, Leiden und Schmerz, die 
schwarze Leute täglich erfahren durch 
ein repressives System, auch, in gewis-
sem Maße, denen zugefügt werden 
sollte, die meinen, sie könnten sich ein-
fach in weißem Wohlstand zurückzie-
hen“, geiferte die BLM-LA Mitbe-
gründerin. 

(https://bit.ly/38FvJiQ) 

Bakterien sind maßgeblich für die Ge-
sundheit 

ICR.org, 8.6.20, „Von Gott entwor-
fene Sinusbakterien sind maßgeblich 
für die Gesundheit“ [Auszüge]: Viele 
Leute wissen, unser Verdauungstrakt 
ist voll nützlicher Bakterien, die uns 
nicht nur bei der Verdauung helfen, 
sondern auch ein starkes Immunsystem 
unterstützen. Eine soeben veröffent-
lichte Studie zeigt jetzt die Bedeutung 
gesunder Bakterien im Atmungssys-
tem unserer Nase und oberen Neben-
höhlen. 

Nützliche Bakterien in unserem Ver-
dauungssystem, Genitaltrakt und auf 
der Haut haben sich als wichtig für un-
sere Gesundheit erwiesen. Diese neue 
Studie, veröffentlicht im Cell Reports 
Journal vermehrt das wachsende Wis-
sen der Komplexität der symbiotischen 

Beziehung, die wir mit nützlichen 
Mikroben haben. Man fand dabei her-
aus, dass Leute mit chronischer Nasen- 
und Nebenhöhlenentzündung im Ver-
gleich zu Gesunden weniger Laktoba-
zillen in ihrem oberen Atemwegstrakt 
hatten . 

Die Forscher zogen gleich praktischen 
Nutzen aus ihrer neugefundenen Ent-
deckung. Sie produzierten ein Nasen-
spray, um Laktobazillen in die Nase 
und den oberen Atmungstrakt wirksam 
zu applizieren, und bewiesen dabei die 
Machbarkeit. 

Solch komplexe, verknüpfenden 
Wechselwirkungen sprechen direkt 
vom kreativen Genius unseres mächti-
gen Schöpfergottes. 

(https://bit.ly/2W4l501) 

Briefe 
Lieber T.A. McMahon und Beleg-
schaft, 

Grüße an Euch im Heiligen Namen un-
seres Herrn und Heilands Jesus Chris-
tus. Danke für Euren Dienst all die 
Jahre mit Euren monatlichen Segnun-
gen und Lob. Danke, das Wesentliche 
unseres Schöpfers zu teilen, was Liebe 
ist, indem Ihr die Wahrheit, die Liebe, 
das Leben und den Weg aufzeigt. 

Wir [Gläubige] hier im Gefängnis be-
ten für euch. Dank Euch, der ganzen 
Belegschaft und euren Familien für 
eure geistliche und moralische Unter-
stützung. Macht weiter so. DM (Gefan-
gener, IL) 

Liebe Brüder und Schwestern beim 
Berean Call, 

Euren Dienst schätzen wir sehr und ha-
ben viele von Dave Hunts Büchern ge-
lesen. In letzter Zeit hören wir gerne 
und oft den Podcast. Danke für Eure 
Treue. JF (OR) 

Grüße, 

Vielen Dank, dass Sie mich wieder in 
Ihren Verteiler nahmen…. In diesem 
Pflegeheim für Veteranen gibt es we-
nig für Christen. Keine christlichen 
Bücher, Bibeln, nicht einmal christli-
che Patienten. Doch viele Katholiken. 
Die meisten Patienten haben… 

Alzheimer, Demenz, Senilität, usw. Es 
gibt keine wirklichen christlichen Got-
tesdienste am Sonntag, zumeist katho-
lische, mormonische, buddhistische 
und einigen unchristlichen Klein-
kram…. Egal ich bin froh, euch Beröer 
zu haben, und einige christliche Besu-
cher, die Freunde sind. Jetzt sind wir 
wegen des Virus im Lockdown. Keiner 
geht raus und kein Besucher darf rein. 
Ich bin froh, wenn wir wieder raus 
können. YO (HI) 

Liebes TBC, 

Ich las das Radio Transkript, wo Tom 
mit Rod Page über die Bethelkirche 
sprach. Mir wurde bewusst, dass Israel 
dasselbe Problem mit dem Propheten 
Jesaja hatte. Wenn man Jesaja 30,10 
liest, ist man schockiert, dass sie die 
Wahrheit nicht hören wollten, sondern 
Schmeicheleien und Täuschungen. Sie 
wollten sogar, dass man den Heiligen 
Israels vor ihrem Angesicht weg-
schafft. BJ (TX) 

An T.A. und alle beim Berean Call, 

Der „Sorgt Gott sich wirklich?“ Artikel 
[Mai 2020] beantwortet gewiss diese 
Frage im Detail. Wie tröstend und zu-
sagend in diese mühevollen Zeiten! 
Danke. Gott führt Sie gewiss bei TBC. 
Gott segne Sie – jetzt und immer und 
beschütze Sie. RU (NM) 

Lieber Berean Call, 

Ein Freund gab mir ein Exemplar von 
Jesus Calling. Ich las es einige Male. 
Es kam mir bizarr vor, dass sie sprach, 
als ob sie Jesus „sei“, ihm Worte in den 
Mund legte. Danke, dass Sie mich auf-
klärten über die Gefahr, dieses Buch, 
statt einfach meiner Bibel zu lesen. 
Gott segne Sie für Ihr Tun. Jesus 
Calling flog direkt in den Mülleimer. 
Ich hätte es gerne verbrannt. Dank 
Ihnen… ich freue mich jeden Monat 
auf Ihren Rundbrief. KD (Email) 

Lieber Mr. McMahon und Beleg-
schaft 

Danke für jeden von Ihnen für Ihre 
Treue, Gottes Licht und Wahrheit dem 
Leib Christi zu bringen und jedem, den 
Er zu Sich zieht. Ich weiß, beständiges 
Gebet kräftigt und führt Ihren Dienst. 
Danke Ihnen. 

Besonders danke ich Ihnen für den 
Rundbrief vom Mai 2020, wo Sie auf 
1,5 Seiten viele auf erbauende Verse 
zitieren. Ich nutzte diese Verse zum 
persönlichen Nachdenken und Geist-
geführten Gebet. Sie helfen, das Va-
kuum zu füllen, weil wir uns im Lock-
down nicht versammeln können. Der 
Schutz ist Gottes Wort. CE (WA) 
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TBC Notizen 
Wichtiges Konferenz Update 

Nach viel Gebet und Diskussion wol-
len wir die TBC Konferenz dieses Jahr 
nur „online“ abhalten. Die Einschrän-
kungen in Oregon sind wieder größer 
geworden. Nächsten Monat werden die 
Dinge kaum besser werden. Neben den 
Versammlungsbeschränkungen gibt es 
andere Herausforderungen wie 

Abstand halten, WC, Essen, Wetter, 
Reise und Unterkunft und was sonst 
noch möglich ist. 

Wir versuchen alles, die online Konfe-
renz so funktional wie möglich und 
zum Segen für jeden zu machen. Wir 
haben ein paar gute Ideen und 

vertrauen, dass der Herr die online 
Konferenz nutzen wird. Wir können 
auch viel mehr Leute erreichen! 

Mehr Information hier: www.thebere-
ancall.org/conference oder Tel. 800-
937-6638 

Lass die Welt dich nicht ängstigen! 
Wenn Sie meinen, der Titel habe mit 
den momentanen pandemischen Unge-
wissheiten und Unrichtigkeiten zu tun, 
ist das nur Zufall. Nein, dies ist viel 
wichtiger. Ein Hauptproblem für viele 
Gläubige, die von den vielen Medien-
berichten beständig gefangen sind, ist 
der hypnotisierende Effekt auf ihren 
Sinn. Zumindest trübt solche Aktivität, 
was sie von Gottes Wort erfuhren, und 
kann es sogar ganz verschütten. 

Der Apostel Petrus schrieb: „Ich halte 
es aber für recht, solange ich in dieser 
Hütte bin, euch durch Erinnerung auf-
zuwecken, da ich weiß, dass das Able-
gen meiner Hütte bald geschieht, wie 

auch unser Herr Jesus Christus mir 
kundgetan hat. Ich will mich aber be-
fleißigen, dass ihr auch zu jeder Zeit 
nach meinem Abschiede imstande 
seid, euch diese Dinge ins Gedächtnis 
zu rufen.“ Und „Diesen zweiten Brief, 
Geliebte, schreibe ich euch bereits, in 
welchen beiden ich durch Erinnerung 
eure lautere Gesinnung aufwecke, da-
mit ihr gedenket der von den heiligen 
Propheten zuvor gesprochenen Worte 
und des Gebotes des Herrn und Heilan-
des durch eure Apostel“ (2 Petrus 1,13-
15; 3,1-2) 

Beständig müssen wir an Gottes Worte 
erinnert werden. Anders als was die 

Welt hervorbringt, sind sie absolut 
wahr und ewig. Nochmal erinnert uns 
Petrus: „aber das Wort des Herrn bleibt 
in Ewigkeit. Dies aber ist das Wort, 
welches euch verkündigt worden ist“ 
(1 Petrus 1,25). 

Denkt daran, das Evangelium und al-
les, was dazu gehört, ist frohe Bot-
schaft. Sorgt dafür, euren „reinen 
Sinn“ mit Gottes Liebe und Wahrheit 
zu füllen. Das ist das Gegenmittel zur 
Furcht. 

T.A. McMahon Executive Director 

 

********************************************************* 

Bitte besuchen Sie auch die Webseite von TBC, http://thebereancall.org/. Sie finden dort unter anderem in der Rubrik „Store“ 
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